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See the notice on TED website

487274-2026 - Zadávání
Německo – Munice – Rahmenvereinbarung mit Miniwettbewerb Beschaffung von Patronen 30mm 
x 173 APFSDS-T
OJ S 134/2026 15/07/2026
Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim - Oznámení oprav
Dodávky

1. Kupující

1.1.  Kupující
Oficiální název: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
E-mail: BAAINBwK2.4@BUNDESWEHR.ORG
Právní forma kupujícího: Ústřední orgán státní správy
Činnost veřejného zadavatele: Obrana

2. Řízení

2.1.  Řízení
Název: Rahmenvereinbarung mit Miniwettbewerb Beschaffung von Patronen 30mm x 173 
APFSDS-T
Popis: Rahmenvereinbarung Beschaffung von Patronen 30mm x 173 APFSDS-T mit 
mehreren Wirtschaftsteilnehmern
Identifikátor řízení: c26e4f8e-8527-4843-a19a-7ff52b91c830
Interní identifikátor: Q/K2DB/R9365
Typ řízení: Jednací řízení s uveřejněním / jednací řízení
Řízení se zrychlí: ne

2.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Dodávky
Hlavní klasifikace (cpv): 35330000 Munice

2.1.2.  Místo plnění
Obec: Koblenz
PSČ: 56073
Nižší územní jednotka země (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Země: Německo

2.1.4.  Obecné informace
Další informace: A. Nutzung Vergabeplattform: Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform 
einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die 
elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit 
"Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf  zur Verfügung www.evergabe-online.de
gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-Assistenten (AnA) und der Signatur-
Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit (www.lv-

 Die technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten cockpit.de).
und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-
Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. 
Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-
Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-

https://ted.europa.eu/cs/notice/-/detail/487274-2026
mailto:BAAINBwK2.4@BUNDESWEHR.ORG
http://www.evergabe-online.de
http://www.lv-cockpit.de
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Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf  https://www.evergabe-online.info
bereit. B. Teilnahmeanträge: Teilnahmeanträge sind in elektronischer Form über die e-
Vergabe-Plattform innerhalb der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge hochzuladen. 
Der Teilnahmeantrag darf nicht als Anhang einer elektronischen Nachricht übermittelt werden. 
Der Teilnahmeantrag muss vollständig sein und insbesondere alle Unterlagen enthalten, die 
zur Eignungsprüfung erforderlich sind. Die Bewerber haben zu beachten, dass der 
Teilnahmeantrag unterzeichnet ist (fortgeschrittene Signatur oder Textform (eingescannte 
Unterschrift)). Im Falle der Beteiligung als Bewerbergemeinschaft ist der Teilnahmeantrag 
entweder von allen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten 
Vertreter zu unterzeichnen. Sofern ein bevollmächtigter Vertreter unterzeichnet, ist bzw. sind 
die Vollmachten der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft beizufügen. Eine Bewerber-
/Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 047 (Erklärung betreffend der Gründung einer 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft) vorzulegen. C. Bewerberfragen: Die Übermittlung von 
Bewerberfragen hat ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform zu erfolgen. Auskünfte 
werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis spätestens 8 Tage vor Ablauf des 
Schlusstermins für die Einreichung des Teilnahmeantrages eingegangen sind. Mündliche 
Anfragen werden nicht beantwortet. D. Sonstiges: Die Bewerber werden darauf hingewiesen, 
dass alle mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Angaben auch für das ggf. einzureichende 
Angebot Geltung haben sollen. Sofern sich im weiteren Verfahren Änderungen gegenüber 
dem Teilnahmeantrag ergeben, muss die Vergabestelle zu späterer Zeit ggf. und im Rahmen 
des rechtlich zulässigen erneut in eine Beurteilung der Eignung eintreten. Die in dieser 
Bekanntmachung enthaltenen Informationen zum Projekt dienen allein dem Zweck, den 
Interessenten einen Eindruck zu verschaffen und eine Entscheidung über die Teilnahme am 
Verfahren zu ermöglichen. Spezifizierungen zu den genauen Leistungsinhalten im Rahmen 
der Verhandlungen bleiben vorbehalten, soweit rechtlich zulässig. Die Lieferorte sind dem 
Leistungsverzeichnis zu entnehmen. E. Hinweis: Die Finanzierung dieser Abrufe ist zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht sichergestellt und steht in Abhängigkeit von der Bereitstellung 
entsprechender Mittel durch den Bundeshaushalt.
Právní základ: 
Směrnice 2009/81/ES
vsvgv -

2.1.6.  Důvody pro vyloučení
Zdroje důvodů pro vyloučení: Oznámení
Srovnatelná situace jako úpadek podle vnitrostátních právních předpisů: 
Korupce: 
Účast na zločinném spolčení: 
Dohody s jinými hospodářskými subjekty, jejichž cílem je narušení hospodářské soutěže: 
Porušení povinností vyplývajících z právních předpisů o ochraně životního prostředí: 
Praní peněz nebo financování terorismu: 
Podvody: 
Dětská práce a jiné formy obchodování s lidmi: 
Platební neschopnost: 
Porušení povinností vyplývajících z pracovněprávních předpisů: 
Majetek spravuje likvidátor: 
Zkreslení informací, zadržení informací, neschopnost poskytnout požadované podklady nebo 
získání důvěrných informací o tomto řízení: 
Střet zájmů související s účastí v zadávacím řízení: 
Přímý nebo nepřímý podíl na přípravě tohoto zadávacího řízení: 
Vážné profesní pochybení: 

https://www.evergabe-online.info
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Předčasné ukončení, náhrada škody nebo jiné srovnatelné sankce: 
Porušení povinností vyplývajících ze sociálněprávních předpisů: 
Porušení povinnosti týkající se placení příspěvků na sociální zabezpečení: 
Obchodní činnost je pozastavena: 
Porušení povinnosti týkající se placení daní: 
Teroristické trestné činy nebo trestné činy spojené s teroristickými činnostmi: 
Porušení povinností stanovených v rámci čistě vnitrostátních důvodů pro vyloučení: Die 
Ausschlussgründe ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmungen, insb. §§ 123 ff. GWB. 
Der Bewerber muss mit seinem Teilnahmeantrag die unterzeichnete Erklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (BAAINBw-B-V 034) abgeben. Die Erklärung hat alle 
Ausschlussgründe des § 123 und § 124 GWB zu umfassen. Es ist auch die beigefügte 
Erklärung im Hinblick auf Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/ 2014 zu Russland-Sanktionen 
im Bereich der öffentlichen Beschaffung abzugeben. Die Vorlage dieser obligatorischen 
Erklärungen mittels BAAINBw-B-V 034 und der Erklärung zu Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 dient der Bewertung des jeweiligen Wirtschaftsteilnehmers zum Nicht-Vorliegen von 
Ausschlussgründen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Einsichtnahme in 
das Wettbewerbsregister zu überprüfen.

5. Část

5.1.  Část: LOT-0000
Název: Rahmenvereinbarung mit Miniwettbewerb Beschaffung von Patronen 30mm x 173 
APFSDS-T
Popis: Herstellung und Lieferung von Patronen 30mm x 173 APFSDS-T. Die konkreten 
Abrufzahlen werden Ihnen im Rahmen der Angebotsaufforderung mitgeteilt.
Interní identifikátor: LOT-0000

5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Dodávky
Hlavní klasifikace (cpv): 35330000 Munice

5.1.2.  Místo plnění
Obec: Koblenz
PSČ: 56073
Nižší územní jednotka země (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Země: Německo

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
Doba trvání: 132 Měsíce

5.1.4.  Obnovení
Maximální počet obnovení: 0

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Musí být uvedena jména a příslušná odborná kvalifikace pracovníků pověřených realizací 
zakázky: Nevyžaduje se
Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ne

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
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Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení
Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: Kriterien für die persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer (die zu 
deren Ausschluss führen können) einschließlich Pflicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister 1. Elektronisch signierte Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und 
fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das Formular BAAINBw B-V 034/ 05
/2022, wird bereitgestellt. 2. Formlose Eigenerklärung zu Angaben zur Eigentümerstruktur. 3. 
Formlose Eigenerklärung zu Benennung eines Ansprechpartners für dieses Verfahren mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 4. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass für das 
Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende Vertragsausführung Personal vorgesehen 
ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrscht, sodass die Kommunikation bei 
Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation mit dem Auftraggeber stets in deutscher 
Sprache erfolgen kann. 5. Elektronisch signierte Eigenerklärung, dass der Bieter den 
Auftraggeber bereits im laufenden Vergabeverfahren über jede Änderung seiner Organisation 
(bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung, Ausgliederungen) informiert. 6. Elektronisch 
signierte Eigenerklärung, dass eine Änderung eines Unterauftragnehmers im Auftragsfall 
vorher angekündigt wird. 7. Für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 
VSVgV ist: a) der aktuelle beglaubigte Auszug (nicht älter als sechs Monate gerechnet ab dem 
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge) eines Berufs- oder Handelsregisters 
gemäß der unverbindlichen Liste des Anhangs VII Teil B und C der Richtlinie 2009/81/EG, 
wenn die Eintragung gemäß den Vorschriften des Mitgliedsstaats ihrer Herkunft oder 
Niederlassung Voraussetzung für die Berufsausübung ist, oder b) eine eidesstattliche 
Erklärung für den Nachweis der Erlaubnis der Berufsausübung gemäß § 25 VSVgV oder c) 
eine sonstige, vergleichbare Bescheinigung (Fremdbeleg) vorzulegen, jeweils nicht älter als 
sechs Monate gerechnet ab dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge. Eine 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat das Formular B-V 047 (Erklärung betreffend der Gründung 
einer Bewerber- /Bietergemeinschaft), vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister oder dem Wettbewerbsregister einzuholen. 8. 
Eigenerklärung-VO zum Nichtvorliegen von Beziehungen zu Russland im Sinne des Artikel 5k 
der Verordnung (EU) 2022/ 576 (hierzu ist das Formular Eigenerklärung- VO_2022-
833_30mmAPFSDS-T zu verwenden, auszufüllen, elektronisch zu signieren und dem 
Teilnahmeantrag beizufügen). Die Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache 
oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der 
Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene 
Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die 
Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, 
dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der 
Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein 
Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige 
Teilleistung für den Bewerber.

Kritérium: Reference na určité dodávky
Popis výběrového kritéria: Kriterien für die technischen und beruflichen Fähigkeiten der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 1. Auflistung (formlose 
Eigenerklärung) der Herstellung und Lieferung Patronen 30 mm x 173, APFSDS-T Munition 
der letzten 5 Jahre. Hierunter muss auch mindestens eine nachweisbare Lieferungen an einen 
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NATO Mitgliedsstaat sein. 2. Formlose Eigenerklärung über die Befähigung, insgesamt 
mindestens 150.000 Patronen 30 mm x 173, APFSDS-T Munition pro Jahr herstellen und 
liefern zu können. 3. Formlose Eigenerklärung, dass die Möglichkeit zur amtlichen 
Güteprüfung gegeben ist. Der Umfang der Güteprüfung ergibt sich aus folgenden Vorschriften: 
- AQAP 2110 - AQAP 2105 - § 4 ABBV i.v.m. § 12 VOL/B. Bereitschaft im Rahmen der 
Güteprüfung die Vorgaben der amtsseitig zu erstellenden Technischen Lieferbedingungen 
(deutsche Sprache) bzgl. Komponenten und Patrone umzusetzen. 4. Nachweis, dass zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses die Zulassung zur Herstellung, Lieferung und Lagerung von 
KrWaffKontrG Material vorliegt. Sofern die Genehmigung bereits vorliegt, ist diese mit dem 
Teilnahmeantrag in Kopie / als Scan vorzulegen. Falls der Antrag auf Erteilung der 
Genehmigung bislang nur gestellt wurde, ist diese mit dem Teilnahmeantrag durch Vorlage 
der Antragsstellung in Kopie/ als Scan nachzuweisen. Falls auch noch kein Antrag gestellt 
worden ist, ist eine Eigenerklärung vorzulegen, dass die Beantragung so rechtzeitig erfolgt, 
dass die Genehmigung bis zur Zuschlagserteilung vorliegt. Hinweis: Genehmigungen nach 
dem KrWaffKontrG im Rahmen eines Bundeswehrauftrages sind vom Auftragnehmer 
schriftlich beim Bundesministerium der Verteidigung - Rü II 5 unter Beachtung der zweiten 
Durchführungsverordnung zu beantragen. 5. Formlose Eigenerklärung, dass ein 
Kriegswaffenkontrollbuchführer vorhanden ist. 6. Formlose Eigenerklärung, dass die deutsche 
Zulassung zum Umgang mit Explosivstoffen nach § 7 SprengG oder äquivalent (entsprechend 
nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) vorliegt. 7. Formlose 
Eigenerklärung, dass die Anlagen gemäß BImSchG/ SprengG oder äquivalent (entsprechend 
nationaler Vorschriften im Land des Sitzes des Bewerbers) genehmigt und überwacht werden. 
8. Formlose Eigenerklärung, dass die Fähigkeit, Munitionsstammkarten gem. A1- 2080/0-7003 
"Munition und Explosivstoffe - Munitionslose -"zu erstellen, vorhanden ist. 9. Formlose 
Eigenerklärung, dass gesetzeskonforme Lagermöglichkeiten (insbesondere gem. dem 
Sprengstoffgesetz) Waffen und Munition am Fertigungsort vorhanden sind. 10. Formlose 
Eigenerklärung, dass die AQAP 2110 und AQAP 2105 eingehalten wird. 11. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist entweder - ein Qualifikationsbericht sowie der Nachweis der 
Systemverträglichkeit der Patrone vorzulegen - Sollte ein Qualifikationsbericht durch einen 
anderen NATO-Staat vorliegen, welcher jedoch nicht weitergegeben werden kann, ist das 
entsprechende Land, sowie eine Kontaktperson zu nennen, damit der Bericht direkt 
angefordert werden kann. oder - eine durch das BAAINBw gegengezeichnete gültige K-
Standsurkunde oder - eine Erklärung darüber vorzulegen, die Qualifikation sowie den 
Nachweis der Systemverträglichkeit während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung erlangen 
zu wollen. Klarstellend erfolgt hier der Hinweis, dass die Qualifikation der Munition nicht 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Rahmenvereinbarung ist. Auftragnehmer kann auch 
werden, wer zum Zeitpunkt der Zuschlagserteilung noch nicht über eine Qualifikation verfügt. 
Klarstellend erfolgt hier der Hinweis: Im Rahmen der Aufforderung zum Angebot wird gefordert 
werden, dass die Munition frei von ITAR- und EAR- Bestimmungen - sein muss. Die 
entsprechenden Nachweise und Eigenerklärungen sind in deutscher Sprache oder mit 
deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern sich der 
Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer/konzernverbundene 
Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für die 
Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, 
dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der 
Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein 
Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige 
Teilleistung für den Bewerber.

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
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Popis výběrového kritéria: Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit der 
Wirtschaftsteilnehmer (die zu deren Ausschluss führen können) Die nachstehenden Angaben, 
Erklärungen und Nachweise sind unterschrieben von den Bewerbern bzw. jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Unterauftragnehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen ist nicht zulässig: 1. 
Erklärung einer Bank, nicht älter als 6 Monate, gerechnet ab dem Schlusstermin für den 
Eingang der Teilnahmeanträge mit positiven Aussagen zum Zahlungsverhalten, zur 
Kontoführung, zu den finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnissen und zur 
Kreditbeurteilung. Es muss hierbei gesichert sein, dass die eigenen Verbindlichkeiten bezahlt 
werden können, ohne hohe Schulden aufzunehmen, die nicht zurückgezahlt werden können. 
Die Bankerklärung ist im eingescannten Original in deutscher Sprache vorzulegen. Bei 
fremdsprachigen Bankerklärungen ist eine einfache deutsche Übersetzung ausreichend; einer 
Beglaubigung bedarf es nicht; das eingescannte Original ist beizufügen. Der Auftraggeber 
behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den Bewerber einzuholen. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine Bankerklärung 
vorzulegen. 2. Formlose Erklärung über den Gesamtumsatz der Kalenderjahre (2023-2025). 
Erforderlich für die Teilnahme ist mindestens ein Jahresgesamtumsatz von durchschnittlich 
6.000.000 EUR netto pro Jahr. Hierbei ist der Durchschnitt auf die genannten Jahre gerechnet 
maßgeblich, sodass ein wirtschaftlich schlechtes Jahr durch ein wirtschaftlich gutes Jahr 
ausgeglichen werden kann. Sofern ein Jahresabschluss noch nicht aufgestellt ist, erfolgt die 
Angabe aufgrund vorläufiger Daten unter Vorbehalt der Nachreichung der Umsatzangaben 
(der Jahresabschluss selbst ist nicht vorzulegen). Der Bewerber bzw. die Bewerberin hat dies 
kenntlich zu machen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen sind in deutscher 
Sprache oder mit deutscher Übersetzung bis zum Ende der Teilnahmefrist vorzulegen. Sofern 
sich der Bewerber zum Nachweis der Eignung auf Dritte/Unterauftragnehmer
/konzernverbundene Unternehmen beruft, sind die o.g. Erklärungen und Nachweise auch für 
die Unterauftragnehmer abzugeben. Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu erbringen, 
dass ihm dieser Dritte/Unterauftragnehmer mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der 
Leistungen (z. B. durch eine Verpflichtungserklärung) zur Verfügung steht. Ein 
Unterauftragnehmer - in Abgrenzung zum bloßen Zulieferer- übernimmt eine eigenständige 
Teilleistung für den Bewerber.

5.1.10.  Kritéria pro zadání
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Jméno/název: Bewertungsmatrix
Popis: Zuschlagsfähig ist jedes Angebot, welches die Bedingungen der Vergabeunterlagen 
erfüllt und sich im Rahmen der Bewertungsmatrix durchgesetzt hat. Das Zuschlagskriterium 
niedrigster Preis wird erst im Rahmen des Mini-Wettbewerbs gelten.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 100
Kritérium: 
Typ: Cena
Jméno/název: Preis
Popis: Zuschlagsfähig ist jedes Angebot, welches die Bedingungen der Vergabeunterlagen 
erfüllt und sich im Rahmen der Bewertungsmatrix durchgesetzt hat. Das Zuschlagskriterium 
niedrigster Preis wird erst im Rahmen des Mini-Wettbewerbs gelten.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 0



487274-2026 Page 7/10

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Přístup k určité zadávací dokumentaci je omezený
Odůvodnění omezení přístupu k některým částem zadávací dokumentace: Ochrana zvlášť 
citlivých informací
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Informace o důvěrných dokumentech jsou k dispozici na: https://www.evergabe-online.de
/tenderdetails.html?id=849669

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Povinné uvádění subdodávek: Jakou část zakázky zamýšlí uchazeč zadat třetí osobě
Elektronické podání: Povolena
Adresa pro podání: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849669
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Nepovolena
Lhůta pro doručení žádostí o účast: 03/06/2026 13:00:00 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.
Další informace: Sofern geforderte Teilnahmebedingungen nicht vollständig eingereicht 
wurden, kann der Auftraggeber nach den Bedingungen des § 22 VSVgV sowie den Maßgaben 
der geltenden Rechtsprechung nachfordern.
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Podmínky týkající se plnění zakázky: Die Mehrpartner-Rahmenvereinbarung wird mit 
mehreren Vertragspartnern geschlossen. Der Vertrag wird Regelungen zur amtlichen 
Güteprüfung enthalten (u.a. AQAP 2110 und 2105). Die detaillierten Vergabeunterlagen (mit 
den genauen vertraglichen Anforderungen) werden den geeigneten Teilnehmern nach 
Abschluss des Teilnahmewettbewerbs übermittelt.
Elektronická fakturace: Povolena
Bude použito elektronické objednávání: ne
Bude použita elektronická platba: ne
Finanční ujednání: Die Bestimmungen über zu leistende Sicherheiten und zu 
Zahlungsmodalitäten werden den zugelassenen Bewerbern mit Angebotsaufforderung 
bekannt gegeben
Subdodávky: 
Zhotovitel, dodavatel nebo poskytovatel musí uvést veškeré změny týkající se subdodavatelů, 
k nimž dojde během plnění zakázky.

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Rámcová dohoda s obnovením soutěže
Maximální počet účastníků: 4
Odůvodnění doby platnosti rámcové dohody: Abweichend von § 14 Abs. 6 VSVgV wird 
vorliegend die vertragliche Laufzeit elf Jahre betragen. Hiernach kann von der Laufzeit 
abgewichen werden, wenn aufgrund der zu erwartenden Nutzungsdauer gelieferten Güter, 
Anlagen oder Systeme und der durch einen Wechsel des Unternehmens entstehenden 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849669
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849669
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849669
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technischen Schwierigkeiten eine längere Laufzeit gerechtfertigt ist. Eine längere Dauer kann 
beispielsweise durch die Erforderlichkeit erheblicher Aufwendungen bei der Entwicklung des 
Vertragsgegenstandes gerechtfertigt werden, wenn dem Auftragnehmer mit Rücksicht darauf 
eine Amortisation zugestanden werden soll. Dies kann insbesondere mit der Nutzungsdauer 
der Waffe begründet werden. Die 30 mm x 173 APFSDS-T wird in dem Schützenpanzer 
PUMA (SPz PUMA) sowie dem Schützenpanzer Rad und dem schweren Waffenträger 
Infanterie genutzt werden. Bis auf den SPz PUMA werden alle Fahrzeuge erstmalig beschafft. 
Die zu beschaffende Stückzahl des SPz PUMA steigt zudem erheblich an. Aufgrund der 
diversen Neubeschaffungen der Fahrzeuge ist mindestens von einer Nutzungsdauer von 20 
Jahren auszugehen. Demnach ist die Waffe auch noch über die vorliegend avisierte Laufzeit 
des Vertrages in der Nutzung. Aufgrund des durchgeführten Teilnahmewettbewerbs und der 
Möglichkeit, auch mit Herstellern nicht qualifizierter Produkte einen Vertrag zu schließen, liegt 
auch keine zu lange Laufzeit des Vertrages vor, welche auf Seiten der Bieter nicht zumutbar 
wäre. Die Laufzeit von 10 Jahren stellt einen angemessenen Ausgleich zwischen den 
Interessen des öffentlichen Auftraggebers mit Blick auf die lange Nutzungsdauer der in Rede 
stehenden Munition und dem Wettbewerbsgrundsatz dar. Dementsprechend kann vorliegend 
eine Laufzeit von elf Jahren vereinbart werden. Des Weiteren sprechen Abläufe der 
Munitionsqualifikation für eine längere Vertragslaufzeit. Die dahingehenden Details unterliegen 
einer Sicherheitseinstufung und können an dieser Stelle nicht öffentlich gemacht werden.

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Bundeskartellamt
Informace o lhůtách pro přezkum: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das 
ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften 
geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete 
Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) 
Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 § 135 Unwirksamkeit /__134.html https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení: Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organizace přijímající žádosti o účast: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und 
Nutzung der Bundeswehr

8. Organizace

8.1.  ORG-7001

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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Oficiální název: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Registrační číslo: 991-19518-88
Poštovní adresa: Ferdinand-Sauerbruch-Straße 1
Obec: Koblenz
PSČ: 56073
Nižší územní jednotka země (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Země: Německo
Kontaktní místo: BAAINBw Abt K2.4 (AIN)
E-mail: BAAINBwK2.4@BUNDESWEHR.ORG
Telefon: +49 261 400-0
Internetová adresa: http://www.evergabe-online.de/
Úlohy této organizace: 
Kupující
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení
Organizace přijímající žádosti o účast

8.1.  ORG-7004
Oficiální název: Bundeskartellamt
Registrační číslo: 991-02380-92
Obec: Bonn
PSČ: 53113
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Úlohy této organizace: 
Organizace příslušná pro přezkum

8.1.  ORG-7005
Oficiální název: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registrační číslo: 0204:994-DOEVD-83
Obec: Bonn
PSČ: 53119
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Úlohy této organizace: 
TED eSender

10. Změna

Znění předchozího oznámení, které má být změněno
: 
8f2d0d8e-afba-47e0-813b-e22872c9c80c-01
Hlavní důvod změny
: 
Informace aktualizovány
Popis

mailto:BAAINBwK2.4@BUNDESWEHR.ORG
http://www.evergabe-online.de/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Terminänderung

Oznámení - informace

Identifikátor oznámení/verze: 162ec5d0-b876-45bd-a00b-5de89f33d9f5  -  01
Druh formuláře: Zadávání
Typ oznámení: Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Podtyp oznámení: 18
Datum odeslání oznámení: 14/07/2026 08:53:33 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Jazyky, v nichž je toto oznámení oficiálně k dispozici: němčina
Číslo zveřejnění oznámení: 487274-2026
Číslo vydání v řadě S Úř. věst.: 134/2026
Datum zveřejnění: 15/07/2026
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